
www.gfk-compact.com 

Preis-Qualitäts-Schema: Diskrepanz zwischen Wunsch und Wirklichkeit 
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Quelle: GfK Verein; Omnibusumfrage Jan. 2013, 2.168 Personen *Lichtenstein/Ridgway/Netemeyer (1993): Price-Quality Schema 

Ich finde, die Höhe des Preises sollte tatsächlich 
etwas über die Qualität des Produktes aussagen. 

Wenn ich ein Produkt nicht kenne, ist der Preis für 
mich ein Anhaltspunkt für die Qualität. 

Ablehnung „teils-teils“ Zustimmung 

Antwortvorgaben auf 7er Skala –  Zustimmung = Top 3 Box, Ablehnung = Low 3 Box - Angaben in Prozent - 

Der Preis eines Produktes ist ein guter Maßstab für 
seine Qualität.* 

Die Marke ist für mich ein guter Anhaltspunkt für 
die Qualität eines Produktes. 
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Das Preis-Qualitäts-Schema wird differenziert gesehen: 
Es ist nicht (mehr) komplett intakt, doch das Prinzip gilt noch 
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Wenn man die besten Produkte haben will, dann 
muss man eben auch mehr bezahlen.* 

Das alte Sprichwort "Man bekommt die Qualität, die 
man bezahlt" gilt auch heute noch für die meisten 

Anschaffungen.* 

Im Allgemeinen gilt, je höher der Preis für ein 
Produkt, desto besser ist seine Qualität.* 

Antwortvorgaben auf 7er Skala –  Zustimmung = Top 3 Box, Ablehnung = Low 3 Box - Angaben in Prozent - 

Ablehnung „teils-teils“ Zustimmung 

Quelle: GfK Verein; Omnibusumfrage Jan. 2013, 2.168 Personen *Lichtenstein/Ridgway/Netemeyer (1993): Price-Quality Schema 
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Zu viele Preispromotion-Aktivitäten sind nicht ohne Gefahr für die Marken 
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Wenn eine Marke ständig im Sonderangebot ist, 
zweifle ich, dass ihr normaler Preis gerechtfertigt ist. 

Antwortvorgaben auf 7er Skala –  Zustimmung = Top 3 Box, Ablehnung = Low 3 Box - Angaben in Prozent - 

Ablehnung „teils-teils“ Zustimmung 

Bei sehr niedrigen Preisen zweifle ich an der Qualität 
der entsprechenden Produkte. 

64% der über 

64-Jährigen 

49% der 14 

bis 24-Jährigen 

Quelle: GfK Verein; Omnibusumfrage Jan. 2013, 2.168 Personen 
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Das Preisniveau steht auch für ethische Dimensionen wie Umwelt und Fairness 
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Heutzutage kann man davon ausgehen, dass auch 
Produkte mit sehr niedrigen Preisen unter fairen 

Arbeitsbedingungen hergestellt werden. 

Wenn Produkte zu sehr niedrigen Preisen verkauft 
werden, geht das vermutlich zu Lasten einer 

gerechten Bezahlung der Arbeiter. 

Wenn Produkte zu sehr niedrigen Preisen verkauft 
werden, geht das vermutlich auf Kosten der 

Umwelt. 

Antwortvorgaben auf 7er Skala –  Zustimmung = Top 3 Box, Ablehnung = Low 3 Box - Angaben in Prozent - 

Ablehnung „teils-teils“ Zustimmung 

Quelle: GfK Verein; Omnibusumfrage Jan. 2013, 2.168 Personen 


